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Aktueller denn je: „Kindern Zukunft 
schenken“ 

Brot für die Welt startet bundesweite Spendenaktion in Speyer 

 

Speyer, Berlin, 16. November 2020. Unter dem Motto „Kindern 
Zukunft schenken“ eröffnet das evangelische Hilfswerk Brot für die 
Welt am ersten Advent bundesweit seine Spendenaktion. Der 
Gottesdienst zur Eröffnung findet in diesem Jahr in der 
Gedächtniskirche der Protestation in Speyer mit geladenen Gästen 
unter Beachtung der Corona-Bestimmungen statt und wird am 29. 
November um 10 Uhr live in der ARD übertragen. Die 
Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz, Malu Dreyer, spricht ein 
Grußwort. 

„Kindern Zukunft schenken“ - selten schien ein Motto so bedeutsam wie dieser 
Aufruf in diesem Pandemie-geprägtem Jahr: „Kinderrechte sind Menschenrechte! 
Jedes Kind hat das Recht auf Kindheit!“, lautet eine der wichtigsten Botschaften 
zur 62. Spendenaktion. In der Corona-Krise sind gerade Kinder und Jugendliche 
von den schwerwiegenden Folgen betroffen. Ihre Perspektiven haben sich 
weltweit deutlich verschlechtert, erst recht in den ärmeren Teilen der Welt. 
Kinderarbeit, mangelnde Schulbildung und Gesundheitsvorsorge rauben ihnen 
vielerorts Zukunftschancen.  

Es gehe darum, Familien zu stärken, damit sie ihre Kinder zur Schule schicken 
können, erläutert Cornelia Füllkrug-Weitzel, Präsidentin von Brot für die Welt, 
den Aufruf. „Corona betrifft uns alle. Die Folgen treffen die Ärmsten weltweit 
jedoch besonders hart: Viele Jobs sind durch den Lockdown weggebrochen, und 
das bedeutet Hunger“, so Füllkrug-Weitzel, „Wir dürfen nicht zulassen, dass 
Eltern aus reiner Not die Zukunft ihrer Kinder aufs Spiel setzen müssen und sie 
aus der Schule nehmen, damit sie mitarbeiten.“ Füllkrug-Weitzel gestaltet den 
Adventsgottesdienst gemeinsam mit Kirchenpräsident Christian Schad, der die 
Predigt halten wird. Gerade im Advent, „da Gott uns seinen Sohn in die Krippe 
legt, stellen wir die Kleinen in die Mitte“, betont Schad. Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer, Sabine Jung aus dem Vorstand der Diakonie Pfalz und Schülerinnen des 
Evangelischen Trifelsgymnasiums Annweiler wirken ebenfalls beim Gottesdienst 
mit. Die musikalische Gestaltung übernimmt das Projektensemble „Fünf stimmig“ 
unter der Leitung von Landeskirchenmusikdirektor Jochen Steuerwald, ein 
Bläserquartett unter der Leitung von Landesposaunenwart Christian Syperek und 
Kirchenmusikdirektor Robert Sattelberger an Orgel und Piano. 

Ausgestaltet wird der Altarraum der Gedächtniskirche mit Kinderporträts und 
Kinderpuppen. Sie entstanden in zwei Projekten der Kunst-Leistungskurse der 
Klassen 12 und 13 am Evangelischen Trifelsgymnasium Annweiler unter 
Anleitung der Kunsterzieherinnen Maike Porz und Annika Lochbaum. Die 
Schülerinnen und Schüler informierten sich über ein Hilfsprojekt von Brot für die 
Welt auf den Philippinen und die Lebensbedingungen der Kinder auf dieser 
Inselgruppe - wegen Ausbruchs der Pandemie nicht durch eine Besuchsreise 
sondern per Video- und Fotomaterial. Einige Kindergesichter wurden stark 
vergrößert und abstrahiert auf Leinwände übertragen. In einem weiteren Projekt 
sind aus den Kinderporträts der Philippinen, animiert von dem US-
amerikanischen Streetart-Künstler Mark Jenkins, lebensgroße Puppen aus 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Klebeband entstanden. Sie sollen irritieren und zum Nachdenken anregen: „Ein 
den Boden schrubbendes Kind direkt zu meinen Füßen, während ich Gottesdienst 
feiere? Dieses beschämende Gefühl gilt es auszuhalten…“, meinen die jungen 
Leute, die größtenteils in ihrer Freizeit die Projekte erarbeitet haben. 
Stellvertretend für die Kunst-Leistungskurse werden Mara Neumayer und Lara 
Giebel den Fernsehgottesdienst mitgestalten. Sie möchten sensibilisieren, nicht 
wegzuschauen, sondern Hilfe zu leisten. „In diesem Jahr sind Kollekten und 
Spenden umso dringlicher, denn Corona trifft die Ärmsten und damit besonders 
die Kinder am härtesten“, sagt Sabine Jung.   

 

Hintergrund: 

Die Spendenaktion der evangelischen Hilfsorganisation Brot für die Welt wird 
immer mit einem Festgottesdienst am ersten Advent eröffnet. Der Gottesdienst 
wird jedes Jahr aus einer anderen Landeskirche übertragen. Die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD), die Frei- und altkonfessionellen Kirchen und Brot 
für die Welt rufen gemeinsam zu Spenden auf, und die Kollekte an Heiligabend ist 
traditionell für Brot für die Welt bestimmt. Da der Gottesdienstbesuch dieses Jahr 
nur sehr eingeschränkt möglich sein wird, weist Brot für die Welt auf die 
Möglichkeit hin, die Kollekte online zu geben:  

http://www.brot-fuer-die-welt.de/spende 

Weitere Informationen zur 62. Spendenaktion „Kindern Zukunft schenken“ sowie 
Material, mit dem Kirchengemeinden die Aktion in diesen besonderen Zeiten 
unterstützen können, finden Sie unter: 

https://www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/ 

 

Bilder vom Festgottesdienst gibt es am 1. Advent unter www.brot-fuer-die-
welt.de/pressefotos und unter www.epd-bild.de 
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